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Zitat von Quittengelee

auf der anderen Seite sollen die, die nichts für deinen Zustand können und dir
ausgeliefert sind, stillschweigend deine Laune ertragen.

Ne, das schrieb ich nicht. Ich schrieb, ich möchte respektiert werden, wenn ich sage, ich habe
gerade keine Nerven für eine völlig unnötige Quengel-Diskussion. Ich kann mich in jensten
Zuständen ansonsten ausreichend zusammenreissen um ganz normal zu unterrichten. Die
Quengel-Diskussion kann von mir aus auch an einem anderen Tag dann stattfinden. Die
Situation, die konkret zu meiner Ansage geführt hat, war auch noch eine ganze Spur über ich
bin einfach nur müde, dann hätte ich nämlich einfach nur die Augen verdreht und den Bub
quengeln lassen. Es geht übrigens um einen 20jährigen kurz vor der Matura, der kann sich bitte
auch benehmen wie ein erwachsener Mensch.
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